
Hatterath feiert mit zahlreichen Gästen
sein neues Kaiserpaar

Mit einem festlichen Wochenende ehrte die Schützenbruderschaft St. Peter
und Paul Hatterath ihr neues Kaiserpaar Lisa Bleilevens und Simon Holten.

Die Schützenbruderschaft St. Peter und Paul Hatterath feierte ihr
traditionelles Kaiserfest zu Ehren des neuen Kaiserpaares Lisa Bleilevens und Simon
Holten. Trotz hochsommerlicher Temperaturen strömten zahlreiche Gäste und
befreundete Bruderschaften herbei, um gemeinsam ein unvergessliches Fest zu erleben.

GEILENKIRCHEN 

Das Festwochenende startete mit einer wetterbedingten Anpassung: Wegen der hohen
Temperaturen wurde der Festumzug verkürzt, um die Kräfte der Schützen und Musiker
zu schonen. Nach dem Abholen des Kaiserpaares wurde ein Blumenkranz zur
Gefallenenehrung am Denkmal niedergelegt. Der Höhepunkt des Abends war der
Kaiserball. Präsident Stefan Jacobs bedankte sich beim scheidenden Kaiserpaar Wilfried
und Resi Kohnen, die 23 Jahre lang die Kaiserwürde innehatten. Beim anschließenden
Kaiserwalzer strahlten das neue Kaiserpaar Lisa Bleilevens und Simon Holten.

Diakon Peter Birmanns, Bürgermeister Dr. Armin Leon, Dekanatsbundesmeister Norbert Küppers,
Ortsvorsteherin Christine Reichel, Adjudantin Katja Schmölders, Kaiserpaar Lisa Bleilevens und Simon
Holten, Adjudantin Annika Kohnen und Präsident Stefan Jacobs freuten sich über viele Gäste bei der Kirmes.
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Am Sonntag bildete der Festumzug den Höhepunkt des Festes. Nach der Abholung des
Kaiserpaares durch das Trommlerkorps Gillrath und den Musikverein St. Anna Tripsrath
versammelten sich die Schützen und Gäste auf der Festwiese. Gleich sieben befreundete
Schützenbruderschaften waren mit ihren Majestäten angereist, um dem Hatterather
Kaiserpaar die Ehre zu erweisen und den Festaufzug zu bereichern. 

Der Patronatstag am Montag begann mit einem feierlichen Wortgottesdienst, zelebriert
von Diakon Peter Birmanns. Beim anschließenden gemütlichen Kirmesausklang ließen
die Hatterather Schützen und ihre Gäste die vielen Eindrücke eines rundum gelungenen
Kaiserfestes Revue passieren.(red)


